
 

 

Aufnahmen, Auszeichnung und Austausch beim Umweltpartnertreffen 

Drei neue Mitglieder und ein Klimaschutzbetrieb: Mit ihnen standen Fortschritt und  

Entwicklung im Mittelpunkt des Partnertreffens der „Partnerschaft Umwelt Unternehmen“ 

 
Bremen/Bremerhaven, 27.11.2024. Sie wurden am 26. November offiziell in das Netzwerk nachhaltig agierender 

Unternehmen in Bremen und Bremerhaven aufgenommen: die Deutsche Bank Niederlassung Bremerhaven, die 

ENGINIUS GmbH und die Gustav Schramm GmbH, mit denen die Umweltpartnerschaft auf nunmehr 243 Mitglieder 

anwuchs. Gleichzeitig erhielt die Bühnen GmbH & Co. KG die Auszeichnung „Klimaschutzbetrieb CO2 minus 20“, 

weil sie ihren Ausstoß an CO2-Emissionen in den letzten fünf Jahren um mehr als 20 Prozent gesenkt hat. 

Aufnahmen und Auszeichnung erfolgten im Rahmen eines Partnertreffens der „Partnerschaft Umwelt 

Unternehmen“. Gastgeber des Treffens waren in diesem Jahr Bremerhaven Bus und HY.City.Bremerhaven, die 

ebenfalls Mitglieder der „Partnerschaft Umwelt Unternehmen“ sind. Jan Fries, Staatsrat bei der Senatorin für 

Umwelt, Klima und Wissenschaft, freut sich über die neuen Mitglieder. Das Netzwerk engagierter Unternehmen 

wachse stetig und sei Ausdruck eines Umdenkens in vielen Unternehmensspitzen: „Unternehmen vereinen 

zunehmend nachhaltiges Wirtschaften und eine innovative Geschäftspolitik. Natürlich begrüße ich das als 

Staatsrat, der sich für den Schutz der Umwelt und des Klimas einsetzt. Der Mehrwert eines nachhaltig aufgestellten 

Geschäftsmodells lässt sich darüber hinaus auch in den Unternehmensdaten ablesen, trägt also zu einem 

gesunden und stabilen Wirtschaftsstandort bei. Die neuen Mitglieder in der Partnerschaft Umwelt Unternehmen 

werden wertvolle Impulse für den betrieblichen Umwelt- und Klimaschutz geben und den Erfahrungsaustausch im 

Netzwerk bereichern.“ 

Andreas Wellbrock, Geschäftsführer der HY.City.Bremerhaven GmbH, betonte: „Bei der Umsetzung unseres 

Projektes – dem Aufbau eines Wasserstoff-Ökosystems in der Seestadt – ist die Zusammenarbeit mit Partnern 

unerlässlich. Der Wissenstransfer von einem Unternehmen zum anderen hat für uns eine große Bedeutung. Umso 

wertvoller ist es, wenn eine synergetische Kooperation gelingt – wie in unserem Fall mit Bremerhaven Bus.“ Und 

so gab er als einer der Gastgeber Einblick in das Projekt zur Mobilitätswende, mit dem HY.City.Bremerhaven den 

Bremer Umweltpreis 2023 gewann. Derzeit wird ein 2-Megawatt-Elektrolyseur für die Erzeugung von grünem 

Wasserstoff unter einer bestehenden Windenergieanlage im Gewerbegebiet Grauwallring in Betrieb genommen. 

Zudem entsteht eine öffentliche Wasserstofftankstelle direkt vor dem Betriebshof von Bremerhaven Bus, bei der 

momentan die abschließenden Prüfungen vor Inbetriebnahme erfolgen.  

Die drei Neuen in der „Partnerschaft Umwelt Unternehmen“ 

Die Deutsche Bank präsentiert sich am Standort Bremerhaven als „grüne Filiale“. Im Eingangsbereich treffen 

Kundinnen und Kunden auf eine Echt-Moos-Wand sowie Informationen zu verschiedenen Umwelt- und 

Nachhaltigkeitsthemen. Die Mitarbeitenden setzen sich aktiv dafür ein, den Wasser-, Papier- und Stromverbrauch 

zu reduzieren. Zudem beraten sie zu grünen, verantwortungsbewussten Finanzierungen sowie Geldanlagen und 

haben entsprechende Produkte im Portfolio. Vor kurzem hat die Deutsche Bank einen Meeresschutzfonds 

aufgelegt, in den Interessierte einzahlen können. „Als Bremerhavener wissen wir sehr gut, wie wichtig der Schutz 

der marinen Ökosysteme ist“, betont Filialdirektor Lars Müller.  

Als Start-up der FAUN-Gruppe zählt die ENGINIUS GmbH zu den Pionieren für alternative, klimaneutrale Antriebe. 

Der Finalist des Bremer Umweltpreis 2023 entwickelte einen LKW für den innerstädtischen Waren- und 



 

 

Liefertransport, der auf Batterie-/Wasserstoff-Brennstoffzellen-Basis betrieben wird. Das Fahrzeug mit dem Namen 

CITYPOWER bewegt sich nicht nur CO2-frei fort, sondern stellt zudem eine geräusch- und geruchsarme 

Alternative zum herkömmlichen Diesel-LKW dar. Mit der Innovation ist das Unternehmen weltweit einer der ersten 

Anbieter von LKW mit einer Brennstoffzelle zur Umwandlung von Wasserstoff in Strom als Herzstück. Im eigenen 

Betrieb setzt ENGINIUS auf eine nachhaltige Produktion mit effizientem Energiemanagement und 

ressourcenschonenden Materialien. 

Ein respektvoller Umgang mit der Natur liegt auch der Gustav Schramm GmbH am Herzen. Der Fachhandel für 

Verpackungsmaterial lässt eigene Produkte umweltfreundlich fertigen und achtet in allen Geschäftsbereichen 

darauf, verantwortungsbewusst mit Ressourcen umzugehen. So setzt man auf Verpackungslösungen, die 

problemlos mehrfach verwendbar sind und versucht, Abfall zu vermeiden. Im Sortiment sind ökologische 

Alternativen zur Luftpolsterfolie aus 100 Prozent recyclebaren Materialien. Zur Grünen Linie der Gustav Schramm 

GmbH gehören überdies Kartons aus Graspapier, Verpackungschips aus Altpapier und mehr.  

Zum ausgezeichneten Klimaschutzbetrieb  

Der Familienbetrieb Bühnen GmbH & Co. KG stellt Schmelzklebstoffe her und hat seit 2021 auch eine biobasierte 

Produktvariante im Sortiment. Ein Schwerpunt des betrieblichen Klimaschutzes liegt auf der Reduzierung des 

Energieverbrauchs. Nach 2016 wurde das Unternehmen nun bereits zum zweiten Mal mit dem Siegel 

„Klimaschutzbetrieb CO2 minus 20“ ausgezeichnet. Seit 2023 erzeugt Bühnen mit einer PV-Anlage auf dem 

Firmendach eigenen Sonnenstrom, der zum Großteil selbst genutzt wird und den CO2-Ausstoß am Standort über 

20 Prozent sinken ließ. Mitarbeitende haben die Möglichkeit, private E-Autos und E-Bikes an Ladesäulen vor Ort 

kostenlos aufzuladen. 

Die von der Geschäftsstelle „Umwelt Unternehmen“ koordinierte „Partnerschaft Umwelt Unternehmen“ ist eine gemeinsame Aktivität der 

Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft der Freien Hansestadt Bremen und der RKW Bremen GmbH. In Kooperation mit der BAB – 

Die Förderbank für Bremen und Bremerhaven, der BIS Bremerhavener Gesellschaft für Investitionsförderung und Stadtentwicklung mbH, 

der Handelskammer Bremen – IHK für Bremen und Bremerhaven, der Handwerkskammer Bremen, der Klimaschutzagentur energiekonsens 

und der WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH leistet „Umwelt Unternehmen“ einen entscheidenden Beitrag zu betrieblichen 

Umweltlösungen im Land Bremen. www.umwelt-unternehmen.bremen.de  

http://www.umwelt-unternehmen.bremen.de/

